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Call for Contributions – Beiträge für den Fußverkehrskongress 2026 
„Wir gehen den nächsten Schritt!“ 
 
Bielefeld, 29.–30. September 2026 
 
Der Nationale Fußverkehrskongress geht 2026 in Bielefeld in die nächste 
Runde und stellt die konkrete Umsetzung in den Mittelpunkt. Nach Jahren 
des Planens und Diskutierens geht es jetzt darum, konkret zu handeln: 
Straßen, Plätze und Wege zu verändern, Barrieren abzubauen, die Auf-
enthaltsqualität zu erhöhen und damit mehr Menschen in Bewegung zu 
bringen. 
Wir suchen Ihre Beispiele aus der Praxis: Wie fördern Sie den Fußverkehr 
in Ihrer Kommune? Welche Projekte haben Sie umgesetzt oder durch die 
Unterstützung von Kommunen mit auf den Weg gebracht? Wie haben Sie 
Beteiligung, Planung, Gestaltung, Umsetzung und Kommunikation zu-
sammengebracht? Welche konkreten Maßnahmen führten zu Fußwegen, 
die noch komfortabler und sicherer zu benutzen sind? 
Der Fußverkehrskongress 2026 bietet die Bühne für die besten, inspirie-
rendsten und übertragbarsten Praxisbeispiele aus Städten, Gemeinden 
und Kreisen in ganz Deutschland – egal ob groß oder klein, urban oder 
ländlich. Gesucht werden Beiträge, die zeigen, wie Fußverkehr attraktiv 
gestaltet werden kann. 
 
Themenfelder 
 
Beiträge können aus allen Bereichen kommen, insbesondere zu: 

 Straßenraumgestaltung und Aufenthaltsqualität – neue Wege, 
Plätze und Querungen 

 Sicherheit und Prävention – weniger Unfälle, mehr Rücksicht 
 Barrierefreiheit und Inklusion – Mobilität für alle 
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 Schulweggestaltung und Mobilitätsbildung – sicher zu Fuß zur 
Schule 

 Evaluation und Wirkung – wie Erfolge sichtbar werden 
 Fußwegenetze und Knotenpunkte – Planung und Priorisierung 
 Gesundheit und Bewegung – Fußverkehr als Gesundheitsförde-

rung 
 Klimaanpassung und Grün im Straßenraum – wie der Fußverkehr 

profitiert 
 Kommunikation und Beteiligung –Menschen zum Gehen motivie-

ren 
 Politische und rechtliche Vorgaben sowie Governance- gute Rah-

menbedingungen schaffen 
 Mobilitätsmanagement und Verwaltungsstrukturen – mit gutem 

Beispiel voran 
Auch interdisziplinäre Ansätze mit Praxisbezug sind willkommen. 
 
Formate 
 
Gesucht werden: 

 Kurzvorträge (10–15 Minuten) in den Foren des Kongresses 
 

Wer kann einreichen? 
 
Kommunen aller Größenordnungen, Planungsbüros, Hochschulen, Initia-
tiven und Verbände – alle, die zeigen möchten, wie Fußverkehr konkret 
unterstützt und in den Fokus gesetzt wird. 
 
Einreichung 
 
Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge bis zum 23. Januar 2026 ein. 
Ihr Abstract (max. 2.500 Zeichen) sollte enthalten: 

 Titel und Format des Beitrags 
 Kurzbeschreibung des Projekts 
 Zuordnung zu einem der Themenfelder (nach Möglichkeit) 
 Ansprechpartner:in (Name, Institution, Kontakt) 

Ihr Vortrag sollte nach Möglichkeit mehrere der folgenden Leitfragen be-
antworten: 

 Welche konkreten Ziele verfolgte Ihre Maßnahme und welche 
Probleme im Fußverkehr sollte sie lösen? 
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 Welche Schritte haben Sie unternommen, um die Maßnahme um-
zusetzen und was war dabei der entscheidende Hebel? 

 Welche Herausforderungen, Zielkonflikte oder Hemmnisse traten 
auf (fachlich, politisch, finanziell oder verwaltungsintern)? 

 Wie wurden diese Herausforderungen gelöst und welche Strate-
gien, Strukturen oder Kooperationen waren dafür maßgeblich? 

 Welche Wirkung zeigt die Maßnahme bislang und wie wird dies 
belegt oder beobachtet? 

 Was können andere Kommunen aus Ihrem Projekt lernen, was ist 
übertragbar, was nicht? 

 Welche Aspekte würden Sie heute anders machen und warum? 
Die Auswahl der Beiträge erfolgt durch den fachlichen Beirat des Fußver-
kehrskongresses 2026. Eine Rückmeldung zur erfolgreichen Auswahl er-
folgt bis Ende März 2026. 
 
Warum mitmachen? 
 
Der Fußverkehrskongress ist die bundesweit wichtigste Plattform für Fuß-
verkehr. Mit Ihrem Beitrag bringen Sie sich sichtbar in die Verbesserung 
des Fußverkehrs ein und zeigen, wie Wandel gelingen kann. 
Nutzen Sie die Chance, Ihr Projekt bundesweit bekannt zu machen, sich 
mit anderen Akteuren zu vernetzen und neue Impulse für die Mobilitäts-
wende zu setzen. 
 
Kontakt und Einreichung 
 
Bitte sende Sie Ihre Einreichung an: fuko2026@agfs-nrw.de. 
 
Veranstalter und Partner 
 
Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen 
Bundesministerium für Verkehr 
Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte, Ge-
meinden und Kreise in NRW e.V. (AGFS NRW) 
Stadt Bielefeld 
 
Motto 2026: 
 
„Wir gehen den nächsten Schritt! – konkrete Wege für mehr Fußverkehr“ 


